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Mit dem Rad zur Arbeit
Mehr dazu auf S. 3



Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Werden auch Sie Teil unseres neuen Jugendhilfe-
Teams in Bad Windsheim! Die Arbeit mit 
unbegleiteten minderjährigen Jugendlichen 
liegt Ihnen am Herzen? Dann freuen wir uns 
über Ihre Bewerbung als:

- Sozialpädagoge (m/w/d) 
- Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
- Ergänzungskraft (m/w/d)
   (Weiterbildung als Fachkraft möglich)

Weitere Informationen unter
www.diakonie-neustadt-aisch.de/jobs
Diakonisches Werk Neustadt/Aisch
z.H. Herrn Frank Larsen
bewerbung@dw-nea.de
T 09161 8995-0

N e u s t a d t / A i s c h

Iphofen  |  b 0 93 23 / 8 72 90
www.rüttger.de

ESTRICH UND 
BODENBELÄGE…

…NATÜRLICH 
VON UNS!

Träumen Sie von einem Ort zum Leben oder 
Arbeiten?
Entdecken Sie unsere Baukunst und kontaktieren 
Sie uns für Ihre individuelle Lösung.

Bauen mit Begeisterung

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Jetzt in Ihre Zukunft 

investieren! Infl ationsfrei.

Infoline 09841 6650-0

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

seit 1919seit 1919seit 1919

www.nea-taler.dewww.nea-taler.de

Jetzt NEU: 
BONUSPUNKTE sammeln!

Entspannt Geschenke 
shoppen.

Mit dem NEA-Taler erfüllen
 Sie viele Wünsche mit einem

 Gutschein.

NEA-Taler_Anzeige_Allgemein.indd   4NEA-Taler_Anzeige_Allgemein.indd   4 25.05.23   14:0225.05.23   14:02

Die nächste Ausgabe des Landkreisjournal erscheint am 1. Juni

Anzeigenschluss ist der 21.05.2024!Anzeigenschluss 
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Mit dem Rad zur Arbeit
Regelmäßig zur Arbeit radeln und tolle Preise gewinnen
Um die Fitness zu steigern, genügen laut 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) bereits 
21 Minuten Bewegung am Tag. Sehr wirkungs-
voll ist, körperliche Aktivität in den Alltag ein-
zubauen. Dazu eignet sich das Radfahren 
besonders gut. Gelegenheit dazu bietet jetzt 
wieder die Gesundheitsaktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ der AOK und des Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC), zu der bei 
der Auftaktveranstaltung im Landratsamt Frank 
Wessel vom ADFC Bayern, Schirmherr Land-
rat Helmut Weiß, Michael Surowka, Direktor 
der AOK in Mittelfranken, und Reinhold Schul-
theis stellvertretender Fahrradverkehrsbeauf-
tragter der Stadt Neustadt a.d. Aisch einluden 
(siehe Titel). Ziel dabei ist, in der Zeit vom 
1. Mai bis zum 31. August an mindestens 20 
Tagen den Arbeitsweg radelnd zurückzulegen. 
Mitmachen können auch Pendler, die bis zum 
Bahnhof oder zur Bushaltestelle radeln und 
für die restliche Strecke zur Firma öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen. Viele Menschen 

arbeiten zum Teil von zuhause aus. Wer da-
her keine Wegstrecke zur Arbeitsstelle zurück-
legt, kann die geradelten Kilometer rund ums 
Home-Office erfassen. 

Chance auf tolle Preise
Wer sich dazu online unter www.mdrza.de/
bayern anmeldet und seinen Aktionskalen-
der mit den Radtagen pflegt, hat die Chan-
ce auf einen der vielen gesponserten Ge-
winne namhafter Aktionspar tner, die 
alljährlich unter den erfolgreich Teilneh-
menden verlost werden. Zu den Preisen 
gehören E-Bikes sowie praktisches Zu-
behör fürs Fahrrad. Die Gewinne werden 
von Unternehmen gestiftet und sind nicht 
aus Beiträgen finanziert. Der DGB Bayern 
und die vbw – Vereinigung der Bayerischen 
Wirtschaft e.V. unterstützen die gemeinsa-
me Initiative von ADFC und AOK im Freistaat. 
Beide Partner sind von Anfang an dabei. 
Die vbw fördert die Initiative finanziell.

Landratswahl 2024
Wahlvorschläge bestätigt
Am 30. April 2024 ist der Wahlausschuss 
zusammengetreten und hat die eingereich-
ten Wahlvorschläge der Parteien für gültig 
erklärt und zugelassen. Damit stehen die 
bereits bekanntgemachten folgenden Kan-
didaten für die Wahl der Landrätin bezie-
hungsweise des Landrats am 9. Juni 2024 
bereit:

•	 Dr. Christian von Dobschütz aus Diespeck, 
Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.

•	 Dr. Birgit Kreß aus Markt Erlbach, FREIE 
WÄHLER Bayern

•	 Uwe Kekeritz aus Uffenheim, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN

Es ist nicht mehr lange hin zur Wahl, deshalb 
wurden inzwischen auch die Stimmzettel 
bereits im Landratsamt in Empfang genom-
men. Nicht vergessen: Die Europawahl 
findet am 9. Juni 2024 gleichzeitig statt, und 
natürlich ist wie immer auch Briefwahl mög-
lich. Bitte dazu die Unterlagen rechtzeitig 
anfordern.

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Kreisamtsblatt Nr. 9/2024  
vom 04.05.2024

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

•	 Bekanntmachung von Manövern
•	 Bekanntmachung von Manövern Der 

Bundeswehr

Fernwasserversorgung Franken
•	 Werkausschusssitzung

Sparkasse im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

•	 Kraftloserklärung Nr. 3005013424 
(1013424)

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

Defibrillator mit Sprachführung  
Jetzt auch am Neustädter Flugplatz
Die Flugsportgruppe Neustadt a.d.Aisch 
kann sich über einen Automatisierten De-
fibrillator (AED) freuen. Gemeinsam mit 
Vertretern der Flugsportgruppe und der 
Gesundheitsregionplus weihte Landrat Helmut 
Weiß den „HeartSine Samaritan® PAD“ am 
Neustädter Flugplatz ein. Der AED ist an 
der Außenwand des Il Restaurante Aero-
nautika jederzeit zugänglich. Unterstützung 
beim Abruf der Fördermittel erhielt die Flug-
sportgruppe von der Gesundheitsregionplus. 
Die Bezuschussung erfolgte auf der Grund-
lage der AED-Förderrichtlinie. Dieser nach 
sind für die Förderung der Anschaffung 
eines Automatisierten Externen Defibrillators 
(AED) bestimmte Voraussetzungen zu er-
füllen, wie zum Beispiel die Zugehörigkeit 
der Region zu einer Gesundheitsregionplus, 
Zugänglichkeit des Gerätes sowie die Si-
cherstellung der Betreuung und Wartung. 

So konnten Fördermittel in Höhe von 1.577 
EUR beim Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration ab-
gerufen werden. 
Ein plötzlicher Herzstillstand zählt zu den 
häufigsten Todesursachen in Deutschland. 
Laut Schätzung des Deutschen Zentrums 
für Herz-Kreislauf-Forschung e.V. sterben 
in Deutschland jährlich ca. 65.000 Menschen 
an plötzlichem Herztod. Ein AED-Gerät 
ermöglicht es auch einem Laien, bei lebens-
bedrohlichen Herzrhythmusstörungen ad-
äquate Erste Hilfe zu leisten. Damit kann 
Leben gerettet werden.

Gesundheitsregionplus, Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5314, www.gesund-
heitsregion.kreis-nea.de
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 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 
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Ausleihe von Puzzles
Die Kreisbücherei Bad Winds-
heim startet mit der Ausleihe 
von Puzzles. Alle Puzzles sind 
Leihgaben von verschiedenen 
Personen, die selbst gerne 
puzzeln. Ab sofort gibt es einen 
abwechslungsreichen Mix von 
Puzzles mit den verschiedens-
ten Motiven in der Bücherei zu 
entdecken: Tierpuzzles, Puz-
zles mit Landschaftsaufnah-
men, mit Figuren aus Kinder- 
und Jugendbüchern bis hin zu 
abstrakten Mustern – bestimmt 
ist für jede Person, die gerne 
Puzzle legt, etwas Passendes dabei. Bei der 
Auswahl wurde darauf geachtet, dass nicht 
nur eine bestimmte Altersgruppe angespro-
chen wird. Je nach gewünschtem Schwierig-
keitsgrad variiert die Anzahl der Teile. Sie 
fängt bei wenigen Teilen bei Kinder-Puzzles 

an und steigert sich auf bis zu 
1.000 Teile. Die Puzzles kön-
nen vier Wochen entliehen 
werden und die Leihfrist kann, 
wie bei Büchern, zwei Mal ver-
längert werden.

Öffnungszeiten der Kreis-
bücherei Bad Windsheim:
Dienstag bis Freitag von 10:00 
bis 13:00 Uhr sowie 
Dienstag und Donnerstag von 
14:00 bis 19:00 Uhr und 
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 
Uhr

In den Schulferien ist die Bücherei nur nach-
mittags geöffnet. 

Kreisbücherei Bad Windsheim, Frie-
densweg 24 am Georg-Wilhelm-Stel-

ler-Gymnasium, Tel. 09161 92-2710 

In der Kreisbücherei Bad Winds-
heim können jetzt auch Puzzles 
ausgeliehen werden.

Genuss mit Leib und Seele
Tapas von Abbas
In der Videoreihe „Genuss mit Leib und 
Seele“ stellt Wolfgang Link verschiedene 
Gastronomen aus Frankens Mehrregion vor, 
welche sich besonders durch ihre regiona-
le Küche auszeichnen.
Wolfgang Link begab sich auf eine Zeitreise 
durch die 700 Jahre alte fränkische Ge-

schichte im Fränkischen 
Freilandmuseum in Bad 
Windsheim. Bei seiner 
Erkundungstour besuch-
te er das zum Freiland-
museum gehörende 
Gasthaus Zum Hirschen. 

Dort traf er auf Gastronom Abbas, welcher 
ihm seine berühmte Fränkischen Tapas 
servierte.

Produkthoheiten 
Bereit für die neue Saison 
Zur diesjährigen Schulung, am Samstag, 
20. April 2024 trafen sich die Weinhoheiten 
aus dem Weinparadies Franken und der 
Mittelfränkischen Bocksbeutelstraße sowie 
die Cupulino Contessa aus Ulsenheim, die 
Uffenheimer Maienkönigin und die Schein-
felder Holzfee im Weingut Schürmer in Ips-
heim. Zusammen mit Kristin Langmann-Götz 
hatten sowohl neu gekrönte als auch er-
fahrene Produkthoheiten die Gelegenheit, 
ihr Wissen zu erweitern und Tipps für einen 
gelungenen Auftritt zu erhalten. Die Schu-
lung begann mit einer Einführung des Kreis-
tourismus des Landkreises Neustadt an der 
Aisch-Bad Windsheim gefolgt von einer 
kurzen Vorstellungsrunde der Teilnehme-
rinnen und des Weinparadieses Franken. 
Anschließend teilte Kristin Langmann-Götz, 
ehemalige Fränkische Weinkönigin 2015/16, 
ihr umfassendes Wissen zum Thema Wein, 
einschließlich Anbaugebieten, Böden und 
Qualitätsprüfungen. Zusätzlich erhielten die 

Produkthoheiten Tipps und Tricks für einen 
sicheren Auftritt in der Öffentlichkeit. Um 
das erlangte Wissen direkt praktisch anzu-
wenden, wurden verschiedene Prinzessin-
nenweine vorgestellt und verkostet. Nach 
einer Tour durch den Weinkeller von Winzer 
Andreas Kurz, bei der er seinen innovativen 
Familienbetrieb vorstellte, hatten die 

Teilnehmerinnen die Möglichkeit sich bei 
einer gemeinsamen Vesper näher kennen-
zulernen und sich über bereits gesammelte 
Erfahrungen auszutauschen. Abschließend 
gab es eine Führung auf dem Ipsheimer 
WeinWanderWeg von Gästeführer Rudolf 
Fähnlein, hierbei wurde das Wissen zu Wein-
sorten und Bodenarten weiter vertieft.

Schulung der Produkthoheiten im Weingut Schürmer in Ipsheim.

Muscheln, Strand 
und Tiefsee 
Ausstellung in der Kreisbücherei 

Die Ozeane der Erde – was verbinden wir 
damit? Seepferdchen, Meerjungfrauen, See-
igel, Wasser, Leuchttürme, Seesterne, Ge-
heimnisse der Tiefsee, Schiffe und vieles 
mehr fällt uns ein, wenn wir an die Meere 
der Erde denken. Um sie, ihre Geheimnisse 
und ihre Tier- und Pflanzenwelt geht es in 
einer Ausstellung, die bis Donnerstag, 13. 
Juni 2024 in der Kreisbücherei Neustadt 
gezeigt wird. Alle Bücher können in der Bü-
cherei angesehen und von Inhaberinnen 
bzw. Inhabern eines gültigen Büchereiaus-
weises zu den üblichen Konditionen ent-
liehen werden.

Öffnungszeiten der Kreisbücherei Neu-
stadt: 
Mo und Mi 11:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 
17:00 Uhr, Di und Do 11:00 – 13:00 Uhr und 
14:30 – 19:00 Uhr. In den Pfingstferien ist 
die Kreisbücherei Neustadt nur nachmittags 
geöffnet.



6 LKJ  Nr. 10 | 2024

Neu im JOBjungle
Der Beruf des Umwelttechnologen 
Einblick in den Beruf des Umwelttechno-
logen bekam JobChecker Ramon in der 
Deponie in Dettendorf. Dort konnte er zu-
sammen mit Azubi Nils und Mitarbeiter 
Nicklas in die Welt der Umwelttechnologie 
eintauchen. Schon zu Beginn wurde deutlich, 
dass dieser Beruf weit mehr umfasst als nur 
das Offensichtliche. Neben der alltäglichen 
Arbeit wie dem Mähen des Geländes und 
der Reinigung von Arbeitsbereichen ge-
hören auch die Datenerfas-
sung, die Überwachung von 
Messwerten und die Doku-
mentation zu den vielfältigen 
Aufgaben. Besonders faszi-
nierend war der Einsatz von 
Fahrzeugen und Maschinen 

– eine Tätigkeit, die nicht nur 
t e c h n i s c h e s  G e s c h i c k 

erfordert, sondern auch jede Menge Spaß 
macht. Das Baggerfahren war das absolu-
te Highlight des Tages für Ramon – eine 
Erfahrung, die ihm sicher noch lange in Er-
innerung bleiben wird.
Sehr beeindruckt war er auch von dem aus-
geprägten Umweltbewusstsein, das in die-
sem Beruf eine zentrale Rolle spielt. Es geht 
nicht nur darum, Abfälle zu beseitigen, son-
dern auch darum, die Natur und die Lebens-

grundlagen zu schützen.

Interessierte finden die JOBjung-
le-Folge und weitere Informationen 
auf www.frankens-mehrregion.de/
jobjungle sowie den Social-Me-
dia-Kanälen von Frankens Mehr-
region (@frankensmehrregion auf 
Instagram und Facebook).

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Leonie Kaden, Regional-

managerin, E-Mail: regionalmanagement@
kreis-nea.de oder Tel. 09161 92-6141

Ramon ist begeistert vom Einsatz des Baggers in der 
Deponie in Dettendorf.

Gemeindevorstellung Markt Erlbach
Landrat Helmut Weiß besuchte in Begleitung 
seiner Stellvertreter Ruth Halbritter und Hans 
Herold sowie seiner Abteilungsleiter die 
Gemeinde Markt Erlbach und zwei Unter-
nehmen vor Ort. Der Landrat möchte so die 
Gemeinden im Landkreis noch besser ken-
nen lernen sowie seine Unterstützung an-
bieten.
Bürgermeisterin Dr. Birgit Kreß stellte den 
Besuchern ihre Gemeinde Markt Erlbach 
im Rathaus vor. Die Gemeinde hat insgesamt 
6.000 Einwohner und 32 Ortsteile.

Projektinitiativen
Bürgermeisterin Dr. Kreß beschrieb die gute 
Einwohner- und Steuerentwicklung der Ge-
meinde in den letzten Jahren. Besonders 
freue man sich darüber, dass seit 2011 knapp 
500 Arbeitsplätze in der Gemeinde Markt 
Erlbach geschaffen wurden. Auch viele ab-
geschlossene Bauprojekte wurden vorge-
stellt: Größere Projekte waren das Bürger-
haus zum Löwen, das AWO Sozialzentrum, 
das Rangaubad, das Museum Markt Erlbach 
Geschichte und Handwerk sowie die Kinder-
tagesstätte „Scheunenwichtel“. Die Infra-
struktur wurde erweitert durch die Nahwär-
mezentrale und Solarthermieanlage Markt 
Erlbach, die Nahwärmezentrale Eschenbach 
und die Kläranlagen Linden. Außerdem 
wurde die Dorferneuerung Wilhelmsgreuth 
und die Fertigstellung der Hauptstraßen-
sanierung angesprochen. Aber auch an ein 
Wohngebiet „Kirchsteigfeld“ und die Gewer-
begebiete „Haidter Weg und Lerchenfeld“ 
wurde gedacht.

Derzeit sind viele Projekte am Entstehen, 
wie z.B. der Bau eines Waldkindergartens, 
einer Tagespflege, eines Mutter-Kind-Hau-
ses und einer Begegnungsstätte „Jung und 
Alt“. In der Zukunft stehen Projekte an, wie 
der Neubau einer Kindertagesstätte, der 

Ausbau der Ganztagesbetreuung, die Um-
gestaltung der Ansbacher und Windsheimer 
Straße und die Planungen für eine Orts-
umgehung von Linden. Das Thema „neues 
Rathaus“ wird derzeit kontrovers diskutiert. 
Bürgermeisterin Dr. Kreß favorisiert den 
Rückzug des Rathauses in die Hauptstra-
ße, da für den Zweck das Nachbargebäu-
de von der Gemeinde extra erworben wur-
de.

Gewerbebesichtigung
Im Rahmen der Gewerbebesichtigung wur-
de die artec systems GmbH in Markt Erlbach 
besucht. Empfangen wurde die Delegation 
von den beiden Geschäftsführern Armin 
Froschauer und Ralf Hentze. Das Unter-
nehmen wurde 2002 gegründet und ist in 
den Bereichen Kabelkonfektion (ca. 50 Pro-
zent des Umsatzes), Gehäusesysteme, Bau-
gruppenmontage und Schaltschrankbau 
tätig. Mit den derzeit 230 Mitarbeitern be-
liefert der Betrieb zu 80 Prozent in Deutsch-
land ansässige Firmen, wie z. B. Porsche, 
Schaeffler und Siemens. Die Produkte der 
Firma finden sich zum Beispiel in der Vor-
feldbeleuchtung des Flughafens in Frankfurt 
und auch in der Bandenwerbung im „Old 
Trafford“-Stadion Manchester. Das Haupt-
geschäftsfeld liegt im Bereich der Leittech-
nik für Kraftwerke.
Angefangen hat alles als kleines Start-UP 
auf 100 Quadratmetern. Durch den Trend, 

dass Unternehmen immer mehr Aufgaben 
auslagern, wuchs artec systems auf über 
20.000 Quadratmeter Größe mit 300 Kunden 
und über 6.000 Produkten.

Als zweites Unternehmen wurde die Zim-
merei Förder im Ortsteil Linden besichtigt. 
Die Besucher wurden von Andreas und 
Marina Förder sowie dem ältesten Sohn 
Ludwig empfangen. 2003 gründete And-
reas Förder die Zimmerei, er war damals 
24 Jahre alt. Mit derzeit fünf Mitarbeitern 
erstellt er 15 bis 20 Dachstühle im Jahr. Ent-
gegen dem aktuellen Trend ist die Auftrags-
lage gut, auch schon für das nächste Jahr. 
Er begleitet und berät Bauherren beim Aus-
bau. Bei einem Neubau zeigt er auch die 
Möglichkeit einer Umnutzung eines bereits 
vorhandenen Gebäudes, wie zum Beispiel 
einer Scheune, auf. Neben dem positiven 
Effekt der Innenverdichtung spart der Bau-
herr damit auch an Baukosten. Wichtig ist 
auch das Betriebsklima, hier versucht man 
mit gemeinsamen Aktionen das Wir-Gefühl 
zu stärken. Als zukünftiges Projekt plant 
man für die Mitarbeiter bezahlbaren, selbst 
gebauten Wohnraum zur Verfügung zu stel-
len.
Landrat Helmut Weiß bedankte sich für den 
ausführlichen Überblick und sprach der Ge-
meinde und den Unternehmen ein Kompli-
ment für die gute Entwicklung und das weit-
sichtige Handeln aus.

 Landrat Helmut Weiß besichtigt mit seiner Delegation die Firma Zimmerei Förder im Ortsteil Linden. 
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Überreichung der Partnerschaftsurkunde, Johannes Buchner (stellv. Kreisobmann), Landrat Helmut Weiß,  
Dr. Christa Standecker (Geschäftsführerin Metropolregion Nürnberg), Andrea Linz (Regionalmanagerin), Claudia 
Meissner (AELF Fürth-Uffenheim), Karin Eigenthaler (Bund Naturschutz) (v.l.)

Ökologisches Miteinander
Zertifizierung zum Naturgarten 
Für viele Erwachsene ist der Garten ein Ort 
der Erholung, für Kinder ein Entdeckungs-
land, doch vor allem ist der Naturgarten ein 
Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere. 
Ein Naturgarten fordert eine lebendige Viel-
falt von Lebensräumen, eine bunte Mischung 
vom Bauerngarten bis zur Blumenwiese 
und vom Trockenbiotop bis zum Gartenteich. 
Seit fünf Jahren unterstützt der Kreisverband 
für Gartenbau die Teilnahme an der bayern-
weiten Aktion „Bayern blüht – Naturgarten“, 
ausgezeichnet werden grüne Oasen, die 
sich durch eine vielfältige Gestaltung und 
eine ökologische Bewirtschaftung auszeich-
nen. 37 Gärten sind im Landkreis bereits 
als Naturgarten ausgewiesen, bei Fragen 
ist Kreisfachberater Richard Krämer An-
sprechpartner.

Bewusstes Gestalten
Einfach der Natur freien Lauf lassen ent-
spricht nicht dem Konzept des Naturgartens, 
vielmehr geht es um ein bewusstes Ge-
stalten im Einklang mit der Natur, wie es in 
der Broschüre der Bayerischen Landes-
anstalt für Weinbau und Gartenbau heißt. 
Dazu gehört beispielsweise, die Fruchtfolge 
im Gemüsebeet zu beachten, Zucchini und 
Gurke mögen in der Salatschüssel gut har-
monieren, nicht aber als Beetnachbarn. Auch 
Rückzugsmöglichkeiten und Nisthilfen für 
Nützlinge bringen Pluspunkte bei der Be-
wertung, ebenso ein extensiver Naturrasen, 

der nicht nur aus Gräsern besteht, sondern 
in dem auch Gänseblümchen wachsen, Klee 
oder Schafgarbe. 

Natürlichkeit
Wichtig sind der Verzicht auf chemisch-syn-
thetische Dünger sowie der Verzicht auf den 
Einsatz von Torf. Der Mähroboter sollte 
ebenso wenig zum Einsatz kommen, wie 
Laubsauger, darüber hinaus wird nächtliche 
Illumination kritisch gesehen, da sie die 
Orientierung von Insekten beeinträchtigen 
kann. Besonders viele der für die Zertifizie-
rung wichtigen Punkte gibt es unter anderem 
für mehrere verschiedene standortgerech-
te Laubbäume, unterschiedliche Lebens-
räume und einfach blühende Blumen und 
Stauden, die besonders gerne von Insekten 
angeflogen werden. Vom Lavendel über 
Astern bis hin zur Schafgarbe und Korn-
blumen reicht die beispielhafte Bandbreite. 
Weitere Details sind bei der Landesanstalt 
unter https://www.lwg.bayern.de/naturgarten 
oder beim Bayerischen Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege unter https://
www.gartenbauvereine.org/service/garten-
zertifizierung/ zu finden. 

Wer an der Zertifizierung seines Gartens 
interessiert ist kann sich an Kreisfachbe-
rater Richard Krämer unter Tel. 09161 92-
4111 oder E-Mail richard.kraemer@kreis-nea.
de wenden. 

Wertschätzung für Heimatprodukte 
Aufnahme in Netzwerk
Die Initiative „100% Frankens Mehrregion“ 
ist gegründet. Gemeinsam sollen mehr hei-
mische Produkte auf die Speisekarten und 
in die Läden gebracht und Verbrauchern 
der Mehrwert von Heimatprodukten auf-
gezeigt werden. 
Erster Meilenstein war die Aufnahme in das 
Netzwerk Original Regional. Im Rahmen 
der Sitzung für Kreisentwicklung und Umwelt 
hat die Geschäftsführerin der Metropolre-
gion Nürnberg, Dr. Christa Standecker, die 
Partnerschaftsurkunde an Landrat Helmut 
Weiß überreicht. 

„Mit der Gründung der Regionalmarke ‚100% 
Frankens Mehrregion‘ möchten wir dem 
Verbraucher den Mehrwert und die Qualität 
unserer Heimatprodukte aufzeigen und 
streben eine enge Zusammenarbeit von 
Erzeugern, Lebensmittelhandwerkern und 
Gastwirten an. Der Erfahrungsaustausch 
im Netzwerk von Original Regional ist für 
uns von großer Bedeutung – umso mehr 
freue ich mich, wie viel die beiden Initiativen 
nun gemeinsam bewirken und voranbringen 
können“, sagt Landrat Helmut Weiß.
Grundlegend sind die aufgestellten Quali-
tätskriterien und Leitlinien. Dazu gehören 

die Herstellung von regionalen Produkten 
in handwerklicher Qualität, kurze Wege und 
Gentechnikfreiheit. Herkunft und Herstellung 
der Erzeugnisse werden transparent für den 
Verbraucher kommuniziert und die Wert-
schätzung für Heimatprodukte gefördert. 
Über das Regionalmanagement werden 
Öffentlichkeitsarbeit geleistet und Informa-
tions- sowie Vernetzungsmöglichkeiten an-
geboten. Mit der Partnerschaft bei Original 
Regional bieten sich weitere Vorteile, wie 
Beteiligungsmöglichkeiten auf der Consu-
menta und dem Christkindlesmarkt Nürnberg. 

Aktuell wirken bereits rund 60 Direktver-
markter, Verarbeiter und Gastronomen aus 
dem Landkreis bei „100% Frankens Mehr-
region“ mit. Wer sich über die Betriebe und 
ihre Produkte informieren will oder selbst 
Interesse hat, Mitglied zu werden, kann sich 
auf der Homepage www.frankens-mehrre-
gion.de informieren.

Andrea Linz, Regionalmanagerin, 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 

Windsheim, Tel. 09161 92-6140, E-Mail: 
regionalmanagement@kreis-nea.de

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 20. Mai zum 90. Geburtstag
Franz Geratz, Bad Windsheim

Am 22. Mai zur Diam. Hochzeit
Inge und Ernst Lang, Ippesheim

Am 23. Mai zum 95. Geburtstag
Margareta Nickel, Neustadt a.d.Aisch

Am 24. Mai zum 95. Geburtstag
Georg Haegele, Hemmersheim

Am 26. Mai zum 95. Geburtstag
Hans Roßmann, Bad Windsheim

Am 28. Mai zur Diam. Hochzeit
Karl Friedrich und Ursula Künzel,
Bad Windsheim

Am 30. Mai zum 90. Geburtstag
Pauline Köstner, Burghaslach

Am 30. Mai zum 90. Geburtstag
Frieda Beck, Dietersheim

Am 1. Juni zum 90. Geburtstag
Luise Gutmann, Emskirchen

Am 1. Juni zum 90. Geburtstag
Hans Sieber, Neustadt a.d.Aisch
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Schreibtischverkauf
Es stehen ausgesonderte Schreibtische 
vom Landratsamt zum Verkauf bereit. Die 
meisten Tische haben die Maße 160 cm 
Breite, 80 cm Tiefe und circa 73 cm Höhe 
inklusive Kabelschiene, vereinzelt sind auch 
andere Größen vorhanden. Ein Tisch kostet 
20,00 Euro und kann bei der Energie- und 
Verwertungsanlage Dettendorf ausgesucht 
und mitgenommen werden. Der Verkauf 
geht solange der Vorrat reicht und zu den 
regulären Öffnungszeiten der Energie- und 
Verwertungsanlage Dettendorf.

Weitere Fragen können von Mitarbeitern 
der Hauptverwaltung unter E-Mail: haupt-
verwaltung@kreis-nea.de oder Tel. 09161 
92-1118 bzw. -1112 beantwortet werden.

Ordnungsgemäße Abfallentsorgung
Hausmüll gehört nicht in öffentliche Mülleimer 
Wem ist es noch nicht aufgefallen? Immer 
wieder werden öffentliche Mülleimer in den 
Städten und Dörfern im Landkreis als Ab-
ladeort für Hausmüll genutzt. Und nicht nur 
das – die verschiedensten Müllarten bis hin 
zu Kuriositäten wie Toilettenschüsseln oder 
gar Problemmüll werden einfach an Flur-
wegen oder im Wald entsorgt. Das bereitet 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Abfallwirtschaft viel Arbeit und dadurch zu-
sätzliche Entsorgungskosten und ist in ei-
nigen Fällen sogar gefährlich für Mensch 
und Umwelt.  Dabei ist es illegal, privaten 
Haus- oder Restmüll anders als über die 
Abfalltonnen zu Hause oder über die An-
nahmestellen der Abfallwirtschaft im Land-
kreis zu entsorgen. Denn es besteht nach 
Abfallwirtschaftssatzung der sogenannte 
Anschlusszwang. Das heißt, es müssen alle 
überlassungspflichtigen Abfälle gebühren-
pflichtig dem Landkreis überlassen werden. 
Daher hat die Entsorgung von auf dem 
Grundstück anfallenden Abfällen über den 
Landkreis zu erfolgen und nicht über die 
öffentlichen Mülleimer, für die in der Regel 
die Städte und Gemeinden zuständig sind. 
Tabu ist ebenfalls die illegale Ablagerung 
von Müll in der Landschaft. 

Was darf in den öffentlichen Mülleimer? 
Öffentlich aufgestellte Müllbehälter, zum 
Beispiel an Plätzen, entlang von Wegen oder 

auch an Bushaltestellen oder öffentlichen 
Einrichtungen in den Städten und Gemein-
den, dienen der Entsorgung von unterwegs 
anfallendem Müll. Das sind in der Regel 
kleinere Mengen, wie Papiertaschentücher, 
Verpackungen von Snacks oder Trinktüten. 
Eine volle Mülltüte, die im öffentlichen Müll-
eimer landet, ist kritisch zu betrachten, denn 
der Verdacht liegt nahe, dass hier privater 
Hausmüll entsorgt wird – und das ist verbo-
ten. Dasselbe gilt auch für Müll, der in Ge-
werbebetrieben anfällt. Zum Hausmüll zählt 
sämtlicher Abfall, der in privaten Haushalten 
oder vergleichbaren Einrichtungen entsteht. 
Neben dem allgemeinen Restmüll betrifft 
dies auch Biomüll, Altpapier, Altglas, Sperr-
müll, Elektronikschrott und Sondermüll. 

Mindestens Ordnungswidrigkeit 
Die Entsorgung von privatem Müll in öffent-
lichen Müllbehältern gilt als Ordnungswidrig-
keit und kann mit einem Bußgeld durch das 
Ordnungsamt geahndet werden. Dies gilt 
auch für unzulässige Abfallablagerungen 
in der Landschaft, wobei es hier je nach 
Abfalleigenschaft sogar zur Einleitung eines 
Strafverfahrens kommen kann.  

Appell 
Die Bürgerinnen und Bürger sowie Besu-
cherinnen und Besucher des Landkreises 
werden dringend gebeten, die öffentlichen 

Mülleimer ausschließlich für unterwegs an-
fallenden Müll zu nutzen. Bei Beobachtun-
gen zur illegalen Benutzung kann gerne das 
jeweilige Ordnungsamt der Stadt oder Ge-
meinde angesprochen werden. Falls illega-
le Abfallablagerungen in der Landschaft 
beobachtet werden, wird darum gebeten 
unverzüglich das Landratsamt oder die 
Polizei zu verständigen. Bei allgemeinen 
Fragen zur Abfallentsorgung steht gerne 
die Abfallberatung des Landkreises, Sarah 
Kuhlmann, Tel. 09161 92-6380, E-Mail:  
abfall@kreis-nea.de zur Verfügung.

So sieht der öffentliche Mülleimer an der Markgrafen-
halle manchmal aus – dabei ist das Abladen von Haus-
müll dort verboten. 
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Das Team von „Entdecker + Kindergarten SCHATZKISTE“ in Neustadt a.d.Aisch ist 
begeistert von der Arbeit mit den Kindern und kooperiert mit dem Zentrum für Pflege-
berufe und den Partnern des Pflegenetzwerks bei der Ausbildung zur Pflegefachkraft. 
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Soziale Dienste
Vielfältige Tätigkeitsfelder
Egal ob Kinder ta-
geseinrichtungen, 
Essen auf Rädern, 
Hausnotruf  oder 
Rot-Kreuz-Laden – 
die sozialen Dienste 
des Bayer ischen 
Roten Kreuzes un-
te r s tü t zen  M en -
schen, ihren Alltag 
b e s t m ö g l i c h  zu 
meistern. Auch Pfle-
gefachkräfte, welche 
in Kooperation mit 
dem Zentrum für Pflegeberufe und dem 
Netzwerk Pflege in Frankens Mehrregion 
ausgebildet werden, leisten hier wertvolle 
Arbeit. Während der Ausbildung absolvie-
ren sie einen Teil ihrer Praxiseinsätze in 

den K inder ta -
gesstätten und 
lernen den rich-
tigen Umgang 
mit Pflegeemp-
fängern unter-
schiedlichen Al-
ters kennen. Für 
das Bayerische 

Rote Kreuz ist daher das Engagement in 
der Ausbildung – gerade in sozialen und 
Pflegeberufen – äußerst wichtig.

Zentrum für Pflegeberufe NEA,  
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, Tel. 

09162 388970, https://www.pflegeschule-
nea.de 

Gesundheitsregionplus, Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5312, www.gesund-
heitsregion.kreis-nea.de
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Als moderne, zukunftsorientierte und engagierte Behörde suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für unseren Fachbereich Informationstechnik im Sachgebiet Haupt- und 
Personalverwaltung, IT in Vollzeit 
 

eine/n IT-Systemadministrator/in (m/w/d) 

Ihr Profil 
 
• abgeschlossene Ausbildung zum staatlich geprüften Informatiktechniker (m/w/d) oder IT-

Systemelektroniker bzw. Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration mit Berufserfahrung  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige  
Bewerbung bis spätestens 31. Mai 2024 vorzugsweise über unser  
Online-Bewerbungsportal auf unserer Homepage karriere.kreis-nea.de. 
 

Hornissen 
Die friedlichen Insektenjäger
Hornissen sind tolerante und friedfertige 
Tiere. Allen gruseligen Legenden zum Trotz: 
Ihr Stich ist nicht gefährlicher als ein Bienen- 
oder Wespenstich. Allergiker müssen trotz-
dem vorsichtig sein, da auch Hornissenstiche 
zu einer allergischen Reaktion führen können. 
Glücklicherweise meiden Hornissen den 
Menschen wo es geht. Wirklich gefährlich 
sind sie nur für andere Insekten oder Raupen, 
die für die Ernährung des Nachwuchses be-
sonders wichtig sind. An Kuchen oder zucker-
süßer Limo haben sie dagegen kein Interes-
se. Nachdem im Landratsamt vergangenes 
Jahr vermehrt Anfragen zu Hornissen ein-
gegangen sind, möchte die „Untere Natur-
schutzbehörde“ zu diesen interessanten und 
wichtigen Insekten informieren.

Eine Hornisse ist drei bis vier Zentimeter 
lang und damit die größte staatenbildende 
Wespenart Mitteleuropas. Sie sticht nur zu, 
wenn sie sich bedroht oder bedrängt fühlt. 

„Der Stich einer Hornisse ist nicht gefährlicher 
als der einer Honigbiene, einer Hummel 
oder einer herkömmlichen Wespe“, versi-
chert Georg Seyfert, der als ehrenamtlicher 
Hornissenberater im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim tätig ist. Gefähr-
lich ist ein Stich nur im Mund- oder Rachen-
raum, aber nicht wegen des Giftes, sondern 
weil dort eine Schwellung das Atmen be-
hindern kann. 

Insektenjäger
Die dicken Brummer sind geschickte Jäger. 
Auf ihrem Speiseplan stehen Fliegen, Brem-
sen, Motten und auch Wespen, Bienen oder 
Libellen – daher die Bezeichnung „Insekten-
jäger“. Gejagt wird meistens im Flug – Tag 
und Nacht. Hornissen sind rund um die Uhr 
aktiv. Ein starkes Volk verfüttert täglich bis 
zu einem Pfund Insekten an seine Brut. Er-
wachsene Arbeiterinnen fressen fast nur 

Kohlenhydrate, also Pflanzensäfte von Fall-
obst und Baumrinden, Nektar von Blüten 
oder Honigtau der Blattläuse. 

Hornissen und Menschen
Ein Zusammenleben mit den Riesenwespen 
ist gar nicht so kompliziert und erledigt sich 
im Herbst von selbst. Wichtig zu wissen: 
Ein Hornissenjahr beginnt je nach Witterung 
zwischen April und Mai, findet seinen Ent-
wicklungs-Höhepunkt im August und endet 
im Oktober. Folgende Tipps können das 
friedliche Zusammenleben von Menschen 
und Hornissen erleichtern:
Grundsätzlich kann man entspannt bleiben. 
Hornissen sind scheue Tiere. Außerhalb 
ihres Nestbereichs gehen sie Konfrontatio-
nen gerne aus dem Weg. Verfliegt sich eine 
Hornisse nachts in ein Haus, kann man das 
Tier durch Ausschalten des Lichtes und 
weites Öffnen der Fenster leicht zum Weg-
fliegen bringen.
Die Nester sollte man in Ruhe lassen. In einem 
Bereich von etwa vier Metern um das Nest 
reagieren Hornissen auf Störungen empfind-
lich und können angreifen. Hält man sich an 
diese „Ruhezone“, kann man den Hornissen 
bei ihrer interessanten Arbeit zuschauen. 
Nur in Notfällen sollte man sie umsiedeln. 
Da natürliche Nistmöglichkeiten wie Höhlen 
in großen Laubbäumen an Waldrändern 
vielerorts fehlen, nutzen Hornissen auch 
Dachböden, Scheunen, Rollokästen oder 
Vogelnistkästen. Um zu verhindern, dass 
eine Hornissenkönigin direkt in den Roll-
ladenkasten Ihres Hauses ein Nest baut, 
lohnt es sich, den Rollo auch in den Früh-
lings- und Sommermonaten zu bewegen. 
Für Umsiedlungen, Informationen oder Hil-
festellung steht die „Untere Naturschutz-
behörde“ im Landratsamt zur Verfügung. 
Da natürliche Nistplätze immer seltener 
werden, ist es für Gartenbesitzer sinnvoll, 

spezielle Nistkästen an geeigneten Stellen 
im Garten anzubringen. Sie leisten damit 
einen aktiven Beitrag zum Erhalt dieses 
nützlichen Großinsekts.

Hornissen stehen unter Naturschutz
Hornissen sind durch ihre Lebensweise eine 
Art Naturpolizei im Ökosystem und besitzen 
eine bedeutende Rolle für natürliche Regu-
lationsprozesse bei Insekten. Umso erschre-
ckender ist die Tatsache, dass Hornissen 
kaum noch Lebensräume finden. Verant-
wortlich hierfür sind intensiv genutzte Land-
schaften, artenarme Nadelwälder, Abhol-
zung alter und hohler Bäume, die Ausbringung 
von Pestiziden. Hornissen zählen zu den 
besonders geschützten Tierarten und wer-
den durch das Bundesnaturschutzgesetz 
rechtlich geschützt. Sie dürfen nicht getötet 
und ihr Nest nicht zerstört werden. Bei einer 
Zuwiderhandlung ist eine Geldbuße bis zu 
50.000 € möglich.

Die ehrenamtlichen Hornissenberater für den Landkreis, 
Georg und Luise Seyfert mit einem Umsiedlungskasten 
für Hornissen. 

Energieeffizienz 
von Gebäuden 
Energieberatung gibt Tipps 
Der Verbraucherservice Bayern bie-
tet 45-minütige Beratungen mit einem 
Experten an, der rund um das Thema 
Energieeffizienz bei Gebäuden pass-
genau berät. Die Termine sind wahl-
weise telefonisch oder per Videokon-
ferenz mögl ich.  Aufgrund der 
Förderung durch das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz 
ist dieser Service kostenlos. Termin-
vereinbarungen unter Tel. 0800 
809802400.



Antennentechnik | Daten-/Netzwerktechnik | Erneuerbare Energien |

Gebäudetechnik | Elektroinstallation | Beleuchtungsanlagen | Industrie

Interesse?
Wir beraten Sie gerne.
91456 Diespeck
Jahnstraße 1
Tel. 09161 66 465-0
elektro-scherbaum.de

Interesse?

Seit

installieren wir 

Photovoltaik

anlagen
inkl. Wechselrichter 

und Batterie-

speicher

1993

Du kannst 5 Dinge auf einmal erledigen?
Du hast ein begnadetes technisches Händchen?
Du verstehst Kunden, Lieferanten, Kollegen und den Chef?
Du schaffst es, dass alle mit viel Spaß die notwendigen Aufgaben erledigen?

Dann bist Du der richtige

Anlagenmechaniker – Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d)
für uns!

JONGLEUR
GESUCHT!

Bei uns erwarten Dich viele Benefits!
Unter anderem ein familiäres Arbeitsumfeld, alle 
2 Wochen Freitag frei und noch einiges mehr!

www.proels-bad-heizung.de

Mehr Informationen 
gibt es hier:

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung.

Amtsgericht
Neustadt a.d. Aisch

Das Amtsgericht Neustadt a.d. Aisch stellt ein:

           eine/n Justizwachtmeister/in bzw. 
           eine/n Justizhelfer/in zur Ausbildung 
           als Justizwachtmeister/in (je m/w/d)

Sie interessieren sich für eine Karriere beim 
Freistaat Bayern?
Sie übernehmen gerne Verantwortung?
Sie sind hilfsbereit und teamfähig?
Sie können sich aber auch durchsetzen?

Bewerben Sie sich, wenn Sie mindestens einen
Hauptschulabschluss oder eine entsprechende
Schulbildung besitzen sowie eine abgeschlossene
Berufsausbildung und die erforderliche Eignung.

Zur Einstellung ist ein amtsärztliches Zeugnis vorzu-
legen sowie eine Sportprüfung abzulegen.
Sie müssen zudem die Voraussetzungen für die 
spätere Übernahme ins Beamtenverhältnis erfüllen.

Die Stelle wird zunächst in Entgeltgruppe 4 TV-L 
eingruppiert.

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter 

www.amtsgericht-neustadt.de

Top-Beratung.
Neu vor Ort.

Ich berate Sie gerne persönlich und individuell.

Top-Beratung.
Neu vor Ort.
Mathias Heinz

Wilhelmstr. 37, Neustadt
Tel. 09161 8719187

Seit 02.05.2024 in Ihrer Nähe!
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Feuerwehr im Landkreis
Neuer Örtlicher Einsatzleiter 
Mit der Wiederwahl von Kreisbrandrat (KBR) 
Alfred Tilz im März 2024 war auch, im Bay-
erischen Feuerwehrgesetz so vorgeschrie-
ben, eine erneute Ernennung der Kreis-
brandinspektoren und Kreisbrandmeister 
im Landkreis notwendig geworden. Diese 
Feuerwehr-Führungskräfte im Landkreis 
wurden zum 15. April 2024 vom Kreisbrand-
rat bestellt und von Landrat Helmut Weiß 
bestätigt.

KBR Alfred Tilz setzt dabei auf eine be-
währte Mannschaft bei seinen Feuerwehr-
Führungskräften im Landkreis. Mit den 
Kreisbrandinspektoren (KBI) Andreas Schick, 
Marco Schrödl und Rüdiger Neumeister 
bleiben erfahrene Feuerwehr-Führungs-
kräfte auf ihren bisherigen Posten. Durch 
den beruflich bedingten Rücktritt des bis-
herigen KBI Dieter Popp war dessen Stelle 
neu zu besetzen. Florian Sacher aus Dies-
peck, bislang Kreisbrandmeister für die Ko-
ordination der Einsatzpläne, tritt jetzt die 
Nachfolge von Dieter Popp als KBI an. Die 
Kreisbrandinspektoren Schrödl, Schick und 
Sacher sind im Landkreis für jeweils einen 
Gebietsabschnitt und verschiedene Fach-
themen zuständig, KBI Neumeister ist der 
ständige Vertreter des KBR Tilz und ver-
antwortlich für das Thema Information und 
Kommunikation.

Bei den Kreisbrandmeistern mit Dienstauf-
sicht über die 173 Feuerwehren im Landkreis 
wurden wieder ernannt: Hartmut Tanzberger, 

Hartmut Lichteneber, Jörg Wohlleb und Karl-
Heinz Köberer - Dieter Popp ergänzt ab 
sofort in diesem Dienstbereich im östlichen 
Landkreis. Georg Niersberger, Tobi Köcklar 
(beide im nördlichen Landkreis), Gerhard 
Kallert, Achim Wagner, Jochen Hirsch und 
Bernd Dingfelder sind die weiteren Kreis-
brandmeister mit Dienstaufsicht im westli-
chen Landkreis. 

Der Kreis der Kreisbrandmeister wird mit 
den Funktionen für Fachaufgaben ergänzt: 
Matthias Helm (Gefahrgut), Heinz Rienecker 
(Atemschutz), Stefan Fleischmann (Jugend), 
Johannes Steinbrecher (Vorbeugender 
Brandschutz), Rainer Weiskirchen (Presse-
sprecher), Markus Stenglein (Atemschutz-
Strahlenschutz), Rainer Scheuenpflug (Ko-
ordination Lehrgang),  Lothar Schneider und 
Matthias Stahr (beide Information und Kom-
munikation) wurden alle in ihren Positionen 
bestätigt.

Als Katastrophenschutzbehörde ist es die 
Aufgabe des Landratsamts fachlich geeig-
nete Personen, vorab als „Örtliche Einsatz-
leiter“, zu benennen. Im Katastrophenfall, 
oder bei Schadensereignissen unterhalb 
der Katastrophenschwelle, wird durch vor-
ab bestellte „Örtliche Einsatzleiter“ ein ge-
ordnetes Zusammenwirken der einzelnen 
Hilfsorganisationen am Einsatzort wesent-
lich erleichtert. Nun wurde auch Kreisbrand-
inspektor Florian Sacher zum 1. April zum 
vorbenannten örtlichen Einsatzleiter von 
Landrat Helmut Weiß bestellt. Landrat Hel-
mut Weiß ergänzt: „Ich hoffe natürlich, dass 
wir Sie nur bei Übungen benötigten und so 
schnell keinen Katastrophenfall haben. Aber 
falls doch, bin ich mir sicher, dass wir mit 
Ihnen einen qualifizierten örtlichen Einsatz-
leiter gewonnen haben. Für die Übernahme 
dieses Ehrenamts und der verantwortungs-
vollen Aufgaben möchte ich mich nochmal 
bei Ihnen bedanken.“

Landrat Helmut Weiß mit Kreisbrandrat, Kreisbrandinspektoren und Kreisbrandmeistern.
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Fairtrade-Stadt 
Neustadt a.d.Aisch behält Titel
Vor zwei Jahren erhielt die Stadt Neustadt 
von dem gemeinnützigen Verein Fairtrade 
Deutschland e.V. erstmalig die Auszeichnung 
für ihr Engagement zum fairen Handel. Wie 
nun bekanntgegeben wurde, erfüllt die Stadt 
Neustadt a.d.Aisch weiterhin alle Kriterien 
dafür und trägt für weitere zwei Jahre den 
Titel Fairtrade-Stadt. 

Das Engagement in Fairtrade-Towns ist 
vielfältig: So wurde durch die Kampagne 
der seitdem jährlich stattfindende Regional, 
bio, fair Themenmarkt ins Leben gerufen, 
welcher im vergangenen Jahr zu einer gro-
ßen Frühstückstafel am Marktplatz einlud. 
In diesem Jahr findet der Markt am 22. Juni 
statt. Unter dem Jahr werden Rallyes, Aus-
stellungen, Aktionen und Infostände orga-
nisiert und auch mit den anderen Fairtrade-
Städten im Landkreis und der fairen 
Metropolregion werden gemeinsame Pro-
jekte realisiert.  

Die Stadt Neustadt freut sich über die er-
neute Auszeichnung, bedankt sich bei allen 
engagierten Teilnehmenden und freut sich 

immer über neue Unterstützer der Kampa-
gne – Ansprechpartnerin dafür ist Anne 
Junhom im Stadtmarketing. 

E-Mail: stadtmarketing@neustadt-
aisch.de, Tel. 09161 66654.
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Mediensprech
stunde
Neue Funktionen und Techniken können 
beim Umgang mit dem eigenen Handy oder 
Computer vor Herausforderungen stellen. 
Um Anwendungshürden abzubauen bietet 
das Freiwilligenzentrum der Caritas eine 
regelmäßige Mediensprechstunde an. Die 
nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, 
29. Mai 2024 ab 17:00 Uhr im Freiwilligen-
zentrum der Caritas, Ansbacher Straße 6 
in Neustadt a.d.Aisch statt. Es werden 
30-minütige Termine vergeben. Daher ist 
eine vorherige verbindliche Anmeldung 
unter Tel. 09161 8889-40 oder freiwilligen-
zentrum@caritas-nea.de notwendig.
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> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter

GSCHEID, GSCHEIDER
SCHEIDERER!

0 91 61 / 8 75 83 71
www.fensterbau-scheiderer.de
ingo.drotleff @scheiderergmbh.de

Vertriebsbüro Neustadt / A. — Ingo Drotleff 

                                    
 
 

 
 

Für unsere Kindertagesstätte Wegfeld Strolche in Markt Erlbach  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
 

 

Erzieher/in mit Gruppenleitung 
 

für die Krippe (m/w/d)  
 

möglichst in Vollzeit (38,5 Wochenstunden) 
 

 

 
Die Einrichtung bietet Betreuungsmöglichkeiten für insgesamt 76 Kinder. Sie 
beherbergt zwei Krippengruppen mit je 13 Kindern sowie zwei Regelgruppen 
mit je 25 Plätzen.  
 
Dein Profil: 
+ Liebe zum Beruf und den Kindern 
+ staatlich anerkannte/r Erzieher/in  
+ gerne mit Berufserfahrung 
+ selbstständig, kreativ, motiviert, zuverlässig und belastbar 
+ teamfähig und soziale Kompetenz gegenüber Kindern, Eltern sowie Kollegen 
 
Deine Vorteile: 
+ Mitgestaltungsmöglichkeiten durch Einbringung Deiner Ideen und Erfahrungen  
+ Vergütung nach BRK-Tarifvertrag mit regelmäßigen 
+ Sonderzahlungen (Weihnachts- und Urlaubsgeld) sowie Zuschläge 
+ betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen 
+ Förderung von Fort- und Weiterbildung 
 
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, bitten wir um kurzfristige Übersendung  
Deiner vollständigen, aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
 
Bayerisches Rotes Kreuz 
Kreisverband Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim 
Robert-Koch-Straße 2 
91413 Neustadt a.d. Aisch 
E-Mail: bewerbung@kvnea-bw.brk.de 
 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

BRK-Kreisverband 
Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim 
  

 

Auf dem Gelände & im großen Festzelt der Laurentius Schmiede Altmannshausen, Markt Bibart
www.laurentius-schmiede.de

CHOR, STANDARD-TANZ- & 

PARTYABEND mit

FAST-LANE Vocal Ensemble

FABSTERSOUNDS

13BETWEEN

und der

10 JAHRE

DAS GROSSE JUBILÄUM IN ALTMANNSHAUSEN!

SAMSTAG, 25. MAI 2024
DAS SCHMIEDE-FESTIVAL 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

SCHAU-SCHMIEDEN 
FRÄNKISCH-KULINARISCHE 
HIGHLIGHTS Warme & kalte Speisen 
für jeden Geschmack! Präsentiert vom 
Restaurant „Anders“ Neustadt a.d. Aisch

KINDERPROGRAMM u. a. Schmieden 
mit Kindern, Kutschfahrten, Schminken

KAFFEE UND KUCHEN

HUFBESCHLAG-VORFÜHRUNG

MAGIE & ZAUBEREI mit JU VEGA 

HUSKY-HUNDE-ERLEBNIS

AMERICAN CARS AUSSTELLUNG

AB 11 Uhr AB 18 Uhr

Stefan Hilpert berät Sie gerne bei Ihrer 

Werbung  Tel: 09364 - 816730

12 LKJ  Nr. 10 | 2024
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Kultur im LANDKREIS | 20. Mai bis 02. Juni 2024

Musik

Tama Drum Festival
Samstag, 25. Mai 2024, 10:00 Uhr
Gutenstetten, Firma Meinl

Eine Vielzahl an Live-Auftritten, Workshops, 
Double Bass-Contest, Vintage-Ausstellung 
und vieles mehr bietet diese Veranstaltung. 
Tickets können online über die Webseite 
www.tamadrumfestival.de erworben wer-
den.

Singen im Grünen
Sonntag, 26. Mai 2024, 10:30 Uhr 
Ickelheim, Sontheimer Straße, im Garten 
hinter dem Schützenhaus

Dieser musikalische Tag beginnt unter Mit-
wirkung des Posaunenchors und den Chö-
ren der LYRA aus Ickelheim mit einem 
Gottesdienst. Ab 13:30 Uhr startet ein 
buntes musikalisches Programm mit den 
Gastchören aus Westheim, dem Posaunen-
chor und den verschiedenen Chören der 
LYRA.

Die schöne Müllerin
Donnerstag, 26. Mai 2024, 16:00 Uhr
Dietersheim, Hausenhof 7, Novalis-Saal

Das inklusive Ensemble der Gemeinschaft 
Altenschlirf bringt Schuberts berühmten 
Liederzyklus „Die schöne Müllerin“ als Lie-
derabend mit Märchen-Eurythmie zur Auf-
führung. Neben Sopran und Klavier führt 
eine Sprecherrolle durch die romantische 
Geschichte von Wanderschaft, Liebe, Eifer-
sucht und Tod, ergänzt um die nicht ver-
tonten Gedichte des Zyklus von Wilhelm 
Müller. Der Eintritt ist frei.

Griechenland und Deutschland 
in ihren Liedern 
Samstag, 1. Juni 2024, 19:00 Uhr
Unternzenn, Orangerieschloss

Das große Eröffnungskonzert der Konzert-
reihe DEIN LIED ist eine fulminante Be-
gegnung der Volks- und Kunstlieder Grie-
chenlands und Deutschlands mit den Liedern 
von Mikis Theodorakis und den neuen Lie-
dern von Griechenlands jüngster und be-
rühmtesten Sängerin und Liedermacherin 

Alkyone. Geschichten von Liebe und Verlust, 
besonders aber die Freiheit und Schönheit 
des Lebens werden in den verschiedensten 
Farben und Facetten der mitreißenden Lie-
der besungen. Der Eintritt beträgt 35 Euro. 
Kartenreservierung unter Tel. 0172 662 1002.

Meisterkurs der jungen Stars
Sonntag, 2. Juni bis Samstag, 8. Juni 2024, 
Bad Windsheim, Klosterchor

Warum fristet das Genre Lied im Kultur-
betrieb ein derartiges Mauerblümchenda-
sein? Was kann das Lied? Wie erreichen 
wir für eines unserer wertvollsten immate-
riellen und relevanten Kulturgüter neue 
Freunde und somit ein neues – und auch 
ein junges Publikum? Diese Fragen moti-
vieren die „Jungen Stars“ mit ihrem Regis-
seur neue Wege in der Gestaltung eines 
Liederabends zu gehen. In diesem Kurs 
erarbeiten die „Jungen Stars“ eine Liedper-
formance der Extraklasse die sie am Ende 
des Kurses präsentieren werden. Die Kurs-
gebühr beträgt 90 Euro. Bewerbungen 
unter E-Mail: post@christoph-von-weitzel.
de. Informationen unter Tel. 0172 6621002.

Gesundheitspfad
Die Ökumenische Arbeitsloseninitiative „Die 
Insel“ in Scheinfeld lädt am Donnerstag, 
23. Mai 2024 zu einem Spaziergang auf 
dem Tai-Chi-Gesundheitspfad am Hetzel 
ein. Lehrtafeln motivieren zum aktiven Mit-
machen und informieren über die positiven 
Auswirkungen von Bewegung auf die Ge-
sundheit. Eine Anmeldung bis Dienstag,  
21. Mai 2024 unter Tel. 09162 7577 ist er-
wünscht. Der Treffpunkt ist um 09:30 Uhr 
an der „Insel“ in Scheinfeld, Landwehrstra-
ße 15.

BayernTourNatur
Hummeln sind fleißiger als Honigbienen, 
fliegen bei kälterem Wetter und früher im 
Jahr aus und sie stellen ebenfalls Honig her. 
Ob Hummeln die besseren Bienen sind kann 
man am Sonntag, 26. Mai 2024 von 14:30 
bis 16:30 Uhr bei einer Exkursion erfahren. 
Der Treffpunkt ist am Bahnhof in Emskirchen.
Bei einer Wanderung über den Petersberg 
am Samstag, 1. Juni 2024 um 10:00 Uhr 
kann eine Schatzkiste voller Lebensräume 

Entdecken. Wald, Hutungen und Streuobst-
wiesen, das alles bietet der Petersberg. Die 
fünf Kilometer lange Wanderung beginnt 
am Wanderparkplatz am Petersberg in 
Marktbergel.
Der Veranstalter ist jeweils der Naturpark 
Frankenhöhe e.V., Feuchtwanger Str. 38,
91522 Ansbach, Tel. 0981 4653 3538,  
E-Mail: info@naturpark-frankenhoehe.de, 
Internet: www.naturpark-frankenhoehe.de

Streuobstwettbewerb 2025
Viele Vereine, Initiativen, Umweltverbände 
und Unternehmen setzen sich mit öffentlich-
keitswirksamen Aktionen alljährlich für den 
Erhalt der bedrohten Ökosysteme ein. Auch 
der Bayerische Landesverband für Garten-
bau und Landespflege e. V. (BLGL) als Teil 
des Bayerischen Streuobstpaktes engagiert 
sich für den Schutz dieser artenreichen 
Kulturlandschaften. Ziel des Paktes ist die 
Neupflanzung von einer Million Streuobst-
bäumen bis 2035. Der BLGL ruft in diesem 
Rahmen Vereine, Mitglieder und solche, die 
es werden wollen, zur Teilnahme am Streu-
obstwettbewerb 2025 auf.
Besonders aufgerufen werden die Obst- und 
Gartenbauvereine. Schließlich kümmern 
diese sich schon seit Generationen um die 

Streuobstbestände – und nicht nur um pri-
vate Flächen, sie wirken auch bei der Er-
haltung der Streuobstwiesen von Gemein-
den und Kommunen mit. Unter dem Motto 

„Streuobst – bunt und lebendig!“ sollen Teil-
nehmende nun die Möglichkeit erhalten, ihr 
Engagement zu präsentieren. Mit den Prei-
sen und Prämierungen will der BLGL be-
sondere Verdienste der Vereine würdigen. 
Neben der Anzahl der Bäume in den Jahren 
2024/25 werden auch Kriterien wie die An-
zahl von Sorten und Arten, Pflege und 
Schnitt und die Nachwuchsförderung im 
Sinne der Beteiligung von Kindern und Ju-
gendlichen bei besonderen Aktionen be-
wertet. Weitere Informationen sind unter 
www.bayern-streuobstpakt.de zu finden.

Tanzen hält fit
Schnuppertraining
Der Tanzsportclub Uffenheim lädt Interes-
sierte in die Stadthalle nach Uffenheim ein. 
Vom 3. Juni bis 22. Juli 2024 wird montags 
von 19:45 bis 20:25 Uhr ein Schnupper-
training unter Anleitung eines Tanzlehrers 
stattfinden. Das Angebot richtet sich an alle, 
die neu beginnen oder nach einer Pause 
wieder einsteigen möchten. Der Preis be-
trägt 50 Euro.

Tanzsportclub Uffenheim, Simone 
Herrmann, Tel. 0176 63827380, 

E-Mail: verein@tsc-uffenheim.de  
www.tsc-uffenheim.de
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Trauerspaziergang 
Die Trauerbegleiterinnen des Hospizvereins 
Neustadt a.d.Aisch laden am Samstag,  
1. Juni 2024, von 10:00 bis 11:30 Uhr zu 
einem Spaziergang ein. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und findet bei jedem Wetter statt. 
Treffpunkt ist am Parkplatz Waldbad Neu-
stadt a.d.Aisch. Weitere Infos unter www.
hospiz-nea.de oder Tel. 09161 62909

Neustädter  
Kirchweih 
Buntes Festprogramm
Von Samstag, 1. bis Sonntag, 9. Juni 2024 
findet mit einem bunten Festprogramm wie-
der die traditionelle Neustädter Kirchweih 
statt. Besondere Highlights sind das Auf-
stellen der Fichtn am Freitag vor der Kirch-
weih, der Bieranstich sowie Live-Musik, 
Kinderfest und Kneipendorf. 

Diese und viele weitere Programmpunkte 
werden wie in jedem Jahr von den Vereinen 
getragen. Das einmalige Flair unter alten 
Bäumen oder im Festzelt, das Kirchweihbier, 
die fränkischen Spezialitäten und natürlich 
die vielfältigen Fahrgeschäfte laden zu einem 
Besuch ein. Das Festprogramm zur Neu-
städter Kirchweih ist unter www.neustadt-
aisch.de zu finden.

Bleiben Sie aktiv mit Ihrer VHS!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in 
den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, 
Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge 
VHS. Wir freuen uns über Ihre schriftlichen 
Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm finden Sie 
unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die Datenschutzerklärung, abrufbar unter 
www.vhs-nea-bw.de.

Bad Windsheim:
 Orientalischer Bauchtanz und Arabic 

Flamenco für Jugendliche und Erwach-
sene
mit Monika Hertlein� WWG4106
Bad Windsheim, Mittelschule, Aula
Mi., 05.06.2024 (8x) | 18:30 – 19:45 Uhr
� 33,30 € 

Baudenbach:
 Fitness-Mix am Morgen

mit Ute Gackstetter� WNAG3102
Baudenbach, Gemeindehalle 
Mo., 03.06.2024 (6x) | 09:00 – 10:00 Uhr
� 20,00 € 

Burghaslach:
 Aquafit-Kurs

mit Dunja Höhn� WSAG2100
Burghaslach, Freibad
Fr., 07.06.2024 (8x) | 18:00 – 18:45 Uhr
� 24,00 € + Eintrittskarten für das Freibad 
an der Kasse zu zahlen.

Diespeck:
 Klangmeditation

mit Sarah Schröder� WNAG5138

Diespeck, Praxis Klanglotus, 
Bogenstraße 5a
Di., 04.06.2024 (6x) | 19:45 – 20:45 Uhr
� 35,60 € 

Markt Erlbach/Trautskirchen:
 Line-Dance

mit Martina Liebeton� WNAG4102
Markt Erlbach, Rangauhalle
Di., 04.06.2024 (8x) | 18:00 – 19:00 Uhr
� 26,70 € 

Neuhof a.d. Zenn:
 Waldbaden

mit Dorothee Wyand� WNAG5150
Neuhof, Künstler-Hof Wyand 
Sa., 25.05.2024 (1x) | 16:30 – 19:30 Uhr
� 15,00 € 

Neustadt a.d. Aisch:
 Erwachsenen-Kinder-Töpfern in den 

Pfingstferien
mit Inge Stimper� WNC7114
Schornweisach 141, Keramikwerkstatt Inge 
Stimper
Di., 28.05.2024 | 09:00 – 12:00 Uhr
Sa., 01.06.2024 | 09:00 – 11:00 Uhr
� Erwachsene 21,40 €, Kinder 13,70 €
Die Material- und Brennkosten betragen 
8,50 € pro kg ungebranntem Ton und werden 
mit der Dozentin abgerechnet.

 Schnupperkurs Töpfern
mit Inge Stimper� WNC7120
Schornweisach 141, Keramikwerkstatt Inge 
Stimper
Mo., 03.06.2024 (2x) | 18:30 – 21:30 Uhr
Mo., 17.06.2024 (2x) | 18:30 – 20:30 Uhr
� 21,40 € 

Die Material- und Brennkosten betragen 
8,50 € pro kg Ton und werden mit der Do-
zentin abgerechnet.

 Excel - Grundlagen der Tabellenkal-
kulation
mit Markus Wilfinger� WNE1102
Neustadt, Rößleinsdorfer Ortsstraße 1
Mo., 03.06.2024 (8x) | 19:30 – 21:45 Uhr
� 131,30 € inkl. Lehrbuch
Der Kurs findet montags und mittwochs 
statt.

 Meditation
mit Annette Weber� WNG5110
Neustadt, Kloster Birkenfeld, Torweg 6, Yoga 
Freiraum
Di., 04.06.2024 (8x) | 18:00 – 19:15 Uhr
� 40,00 € 

Scheinfeld:
 Fit am Morgen durch Pilates & Co.

mit Ute Gackstetter	
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000, 
Aerobic-Raum
Kurs I: � WSG3136
Di., 04.06.2024 (6x) | 08:45 – 09:45 Uhr
Kurs II:� WSG3140
Di., 04.06.2024 (6x) | 10:00 – 11:00 Uhr
� jeweils 25,20 € 

Sugenheim:
 Pilates am Morgen

mit Ute Gackstetter� WSAG3114
Sugenheim, RSV-Sportanlage 
Mi., 05.06.2024 (6x) | 09:00 – 10:00 Uhr
� 25,20 € 
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Gemeinsam feiern 
Straßenfest in Bad Windsheim
Begegnungen und Gaumenfreunden, so ist 
eine Veranstaltungspremiere am Sonntag, 
2. Juni 2024 in der Bad Windsheimer See-
gasse umschrieben. Anlässlich der Aus-
stellungskooperation „Zweite Heimat Fran-
ken“ f indet in Zusammenarbeit des 
Historischen Vereins Bad Windsheim mit 
dem Fränkischen Freilandmuseum und wei-
teren Partnern ein Straßenfest statt. 

Zum Auftakt wird ab 11:00 Uhr eine Führung 
durch die Ausstellung „Heimat ist da, wo 
man satt wird“ im Freilandmuseum ange-
boten. Im Anschluss geht es zum Straßen-
fest in die Seegasse, auch dort sind ver-
schiedene Führungen geplant. Es gibt 
kulinarische Schmankerln aus der Türkei 
und Italien sowie Live-Musik, darüber hinaus 
lockt die Teilnahme an einem Gewinnspiel. 

Streuobsterlebnis
Die Burgbernheimer Streuobstwiese ent-
decken ist am Sonntag, 26. Mai 2024 von 
11:00 bis 17:00 Uhr möglich. Die Streuobst-
wiesen können auf eigene Faust oder mittels 
einer Führung erkundet werden. Die Beschil-
derungen an den Wegen bieten Informationen 
rund um das Thema und das Probieren ku-
linarischer Köstlichkeiten ist ebenso möglich.



15LKJ  Nr. 10 | 2024

VERANSTALTUNGEN |      20. Mai bis 02. Juni 2024

IMPRESSUM
Das Landkreisjournal erscheint 14-tägig (außer Januar 
und August) mit Informationen aus dem Landratsamt und 
dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Die 
Zustellung erfolgt kostenlos. Auflage ca. 40.000.� ISSN 
1437-6369 

Herausgeber: Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Büro des Landrats, Bastian Kallert (V.i.S.d.P.), 
Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161 92-0 (Vermittlung)
www.frankens-mehrregion.de

Redaktion: Michaela Krebelder und Susanne Schwab, 
E-Mail: journal@kreis-nea.de, Tel. 09161 92-1007. Die 
Redaktion behält sich Veröffentlichungen/Kürzungen ein-
gesandter Artikel/Veranstaltungen vor.

Nächster Redaktionsschluss: 
17.05.2024, 12:00 Uhr

Layout: Brigitte Gareis, Birkach
Anzeigenverwaltung, Satz, Druck und Verteilung:
Druck & Media Unteidig GmbH, Schweinfurter Str. 3, 

97506 Grafenrheinfeld,
E-Mail: info@druck-und-media.de,
Tel. 09723 934730

Anzeigenleitung: Stefan Hilpert, E-Mail: scheinfeld@
druck-und-media.de, Tel. 09364 816730
Für Anzeigen gilt die Preisliste 31/1

Nächster Anzeigenschluss: 
22.05.2024

Märkte
Jeden Di
Wochenmarkt | Scheinfeld, Marktplatz | 08:00 

- 12:00 Uhr

Jeden Do
Wochenmarkt | Bad Windsheim, Klosterplatz 
| 08:00 - 12:00 Uhr

Jeden Fr
Wochenmarkt | Uf fenheim, Pratovecchioplatz 
| 13:00 - 17:00 Uhr

Jeden Sa
Wochenmarkt |  Neustadt a.d.Aisch, Mark t-
platz | 08:00 - 12:30 Uhr

So 26.05. 
Dor f f lohmarkt  |  Ur fersheim, gesamter Or t | 
10:00 - 17:00 Uhr

Verschiedenes
Mo 20.05.
Mühlentag | Bad Windsheim, Fränkisches Frei-
landmuseum | 09:00 Uhr

Do 23.05.
Wirtshaussingen | Bad Windsheim, Schützen-
heim | 19:00 Uhr
Spaziergang auf dem Tai-Chi-Gesundheits-
pfad | Scheinfeld, Landwehrstr. 15 | 09:30 Uhr

Sa 25.05. 
Repair Café | Neustadt a.d.Aisch, Jugendtreff 
Lazarett | 10:00 Uhr

So 26.05. 
Streuobsterlebnistag | Burgbernheim | 11:00 

- 17:00 Uhr 
Wanderung: Sind Hummeln die besseren Bie-
nen | Emskirchen, Bahnhof | 14:30 Uhr
Führung durch Dachsbach | Dachsbach, Kirch-
platz | 15:00 Uhr 
Jungweinprobe Weinwanderwelt | Krassolz-
heim, Dorfplatz | 14:00 Uhr 

Mi 29.05. 
Mediensprechstunde | Neustadt a.d.Aisch, Frei-
willigenzentrum der Caritas, Ansbacher Str. 6 | 
17:00 Uhr

Sa 01.06.
Trauerspaziergang | Neustadt a.d.Aisch, Park-
platz Waldbad | 10:00 Uhr
Wanderung über den Petersberg | Marktber-
gel, Wanderparkplatz am Petersberg | 10:00 Uhr

So 02.06.
Hoffest | Bad Windsheim, FrohsinnHof | 10:00 Uhr
Straßenfest | Bad Windsheim, Seegasse |  
11:00 Uhr 

Musik
Sa 25.05. 
Tama Drum Festival | Gutenstetten, Firma Meinl 
| 10:00 Uhr

So 26.05. 
Die schöne Müllerin | Dietersheim, Hausenhof 7,  
Novalis-Saal | 16:00 Uhr 
Singen im Grünen | Ickelheim, Sontheimer 
Straße, im Garten hinter dem Schützenhaus |  
10:30 Uhr

Sa 01.06. 
Griechenland und Deutschland in ihren Lie-
dern | Unternzenn, Orangerieschloss | 19:00 Uhr

So 02.06. bis Sa 08.06.
Meisterkurs der jungen Stars | Bad Winds-
heim, Klosterchor 

Familienbildung
Di 21.05.
Frühstückstreff Uffenheim: Frühkindliche 
Entwicklung | Uffenheim, Familienstützpunkt, 
Haus der Kirche, Ringstr. 25 | 09:30 - 11:00 Uhr
Erste Hilfe fürs Kleinkind | Uffenheim, Fami-
lienstützpunkt, Haus der Kirche, Ringstr. 25 | 
18:30 - 21:00 Uhr
- Anmeldung erforderlich -

Blutspenden
��
Um die aktuellen Blutspende-
termine des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes im Landkreis zu 
er fahren, bitte einfach den 
QR-Code scannen.

Kirchweih
Do 26.05.
Birnbaum

Fr 31.05. - So 02.06.
Unternzenn

Sa 01.06. - So 09.06.
Neustadt a.d.Aisch

Hinweis zu Veranstaltungen
Alle Termine im Landkreisjournal sind auf 
dem Stand des Redaktionsschlusstages. 
Bitte informieren Sie sich direkt beim Ver-
anstalter, ob die Veranstaltung stattfindet.   

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Kreisjugendring Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim

Wir suchen Dich!
FSJ Stelle beim  Kreis

jugendring
Ab dem 1. September 2024 wird beim Kreis-
jugendring die Stelle für das Freiwillige So-
ziale Jahr (FSJ) neu besetzt. Beim Kreisju-
gendring hilfst du beim Spielgeräte-Entleih, 
unterstützt die Geschäftsstelle und bist ver-
antwortlich für eigene Projekte und Veran-
staltungen. Außerdem ist die Stelle gekoppelt 
an die Comenius Grundschule in Neustadt 
a.d.Aisch: für 15 Stunden in der Woche hilfst 
du den Lehrerinnen und Lehrern bei ihrem 
Schulalltag. Wenn du also noch nicht weißt, 
was du nach der Schule machen möchtest 
und Lust auf eine abwechslungsreiche Tätig-
keit mit einem super Team hast, ist dieses 
Bildungs- und Orientierungsjahr vielleicht 
genau das Richtige für dich. Bei Interesse 
könnt ihr euch gerne an die Mitarbeiterinnen 
des Kreisjugendrings unter Tel. 09161 92-
2580 oder E-Mail: info@kjr-nea.de.



Alles aus 
   einer Hand 

Planung
Wir planen für Sie Ihre PV-Anlage und erstellen Ihnen einen 
Dachbelegungsplan, eine Auslegung für die Wechselrichter 

und einen Verschaltungsplan der PV-Module.

Montage
Wir liefern und montieren Ihre PV-Anlage, in dem wir fach-
männisch die passende Unterkonstruktion anbringen und 

die PV-Module befestigen und verschalten.

Installation
Wir montieren den Wechselrichter und schließen ihn an den 
Zählerschrank an, verlegen die DC-Kabel und schließen den 

PV-Generator an den Wechselrichter an.

Inbetriebnahme
Wir melden Ihre PV-Anlage beim zuständigen Netzbetreiber 
an und führen die Inbetriebnahme durch. Wir helfen bei der 

Anmeldung im Marktstammdatenregister.

Hartmann GmbH | Illesheimer Str. 13 | 91438 Bad Windsheim | Tel. 09841 - 689047-60 | WhatsApp: 0151-703 34618 
Instagram: @sonnwerker | facebook: Hartmann Sonnwerker | E-Mail: info@sonnwerker.de www.sonnwerker.de

Wallbox
Mit der Wallbox dein Elektroauto mit 
günstigem Solarstrom zu Hause laden.

Photovoltaikanlage
Mit einer PV-Anlage auf dem Dach erzeugst 
du günstig deinen eigenen Solarstrom.

Stromspeicher
Mit einem Stromspeicher Unabhängigkeit 
maximieren. Autarkie bis zu 80%

Alles aus Alles aus 
   einer Hand 

0%
MWSt.

auf den Kauf von PV-Anlage 

und Speicher (JStG 2022)

Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de

Angelbedarf / Lebendköder  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Gewächshausfolie  ·  Kurzwaren 

LKW-Planen  ·  Rollen und Räder
Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  Werkzeug

 ·  Kurzwaren 

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!


